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Neues Bauen im Berliner Südwesten
Groß-Berlin und die Folgen für Steglitz und Zehlendorf

Nach der Schaffung der Einheitsgemeinde Groß-
Berlin im Jahr 1920 wurden die beiden bis dahin 
ländlich geprägten Vororte Steglitz und Zehlendorf 
zu städtischen Vierteln ausgebaut. Die südwestliche 
Peripherie der neuen Metropole entwickelte sich mit 
urbanen Wohnanlagen, individuellen Einfamilien-
häusern und spektakulären Großsiedlungen zum 
Testfall des modernen Städtebaus und des Neuen 
Bauens. 
Der Band gibt einen Überblick zur Entstehung Groß-
Berlins, stellt neue Akteure und Strategien beim ra-
sant zunehmenden Wohnungsbau der Zwischen-
kriegszeit vor und präsentiert Beispiele des modernen 
Siedlungsbaus. Das Zehlendorfer Rathaus und das 
Strandbad Wannsee werden als prominente Beispiele 
des Neuen Bauens für die Gemeinschaft dargestellt. 
Dem reichen historischen Bildmaterial sind aktuelle 
Fotografien von Friedhelm Hoffmann gegenüberge-
stellt.
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